
Unter Beteiligung von:

ArbeitskreisWissensbilanz

incowiaGmbH

Competence CenterWissensmanagement

Bestellung und Informationen

Der „ZukunftscheckMittelstand“ ist auf einer CD zu
denKonjunkturpaketen inDeutschland erhältlich und
kannbestellt werden bei:

Bundesministerium fürWirtschaft und Technologie
(BMWi)
Referat Öffentlichkeitsarbeit / Versand
11019 Berlin
Tel.: +49 (0) 30/18 615 4171
Mail: bmwi@gvp-bonn.de

Eine kostenloseDownloadversion und
weitere Informationen finden Sie unter:
http://www.akwissensbilanz.org/zukunftscheck.htm

Ansprechpartner

Dipl.-Kfm. SvenWuscher
Fraunhofer-Institut für Produktionsanlagen
undKonstruktionstechnik IPK
Tel.: +49 (0) 30/3 90 06 – 303
Fax: +49 (0) 30/3 93 25 03
Mail: sven.wuscher@ipk.fraunhofer.de
Web:http://www.wissensmanagement.fhg.de

http://www.akwissensbilanz.org

Mittelstandspolitik, Existenzgründungen,
Dienstleistungen

Impressum

Herausgeber
Bundesministerium fürWirtschaft
und Technologie
Öffentlichkeitsarbeit
Scharnhorststraße 34 – 37
10115 Berlin
www.bmwi.de

Gestaltung und Produktion
PRpetuumGmbH,München

Bildnachweis
©MaksymYemelyanov –
Fotolia

Druck
Silberdruck oHG, Niestetal

Stand
März 2009

Zukunftscheck
Mittelstand

www.bmwi.de



Transparenz ist gerade jetzt ein entscheidender
Faktor für die Finanzierungsverhandlungen zwischen
BankenundUnternehmen. Und erfolgreiche Finan-
zierungsverhandlungen sind die Basis für die Existenz
vielermittelständischer Unternehmen.

Deshalb freue ichmich ganz besonders, dasswir
denmittelständischenUnternehmenunddenBanken
ein Instrument zur Verfügung stellen können, das es
auf einfacheWeise ermöglicht, sich gut auf die Ver-
handlungen vorzubereiten – den „Zukunftscheck
Mittelstand“.

Mit Hilfe des „Zukunftscheck“ könnenMittel-
ständler Schlüsselinformationen zumUnternehmen
anschaulich aufbereiten. Dazu gehören auch im-
materielleWerte, die bislang bei der Bewertungnur
unzureichend berücksichtigtwerden, häufig aber
ausschlaggebend für dieWettbewerbsfähigkeit und
Zukunftsfähigkeit des Unternehmens sind.

Ich sehe den „ZukunftscheckMittelstand“ als einen
weiterenwichtigen Beitrag zu einemAnliegen, dem
ichmich verpflichtet fühle: demAbbau vonHemm-
nissen fürmittelständischeUnternehmen inDeutsch-
land.

Ihr

Hartmut Schauerte
Parlamentarischer Staatssekretär beim
Bundesminister fürWirtschaft und Technologie und
Mittelstandsbeauftragter der Bundesregierung

Ausgangssituation

Bei der Bewertung vonUnternehmen sind fundierte
Informationen immerwichtiger.Hierzugehören jedoch
nichtnurdie „hartenFakten“ausdenBilanzen, sondern
auch die immateriellenWerte eines Unternehmens,
wie Kompetenzen, Kundenbeziehungen, Patente und
andere Zukunftspotenziale.

Geradewennes umdie Finanzierung vonZukunfts-
investitionen geht, können solcheweichen Erfolgs-
faktoren eine entscheidendeRolle spielen.

Mit denRegelungennachBasel IIwurdendie recht-
lichenund organisatorischenVoraussetzungen
geschaffen, umauchdie immateriellenWerte bei der
Bonitätsbeurteilung vonKMUzuberücksichtigen.

MittelständischeUnternehmen stehennun vor der
Herausforderung, ihrer Bank diese bisher unberück-
sichtigtenWerte transparent zumachen. Gleichzeitig
müssen Banken solche qualitativen Informationen in
ihre Kreditentscheidungen einfließen lassen, um ihr
Risikomanagement zu optimieren.

Ziel

ImRahmendes vomBundesministeriumfürWirtschaft
und Technologie in Auftrag gegebenen Forschungs-
projekts „ZukunftscheckMittelstand“ sollte daher ein
Werkzeug entwickelt und erprobtwerden, das dem
Bankmitarbeiter hilft, immaterielleWerte eines Unter-
nehmens in dieUnternehmensbewertungmit einzu-
beziehen.

Ein solchesWerkzeugwurde vomFraunhofer IPK
erarbeitet. Es unterstützt die Geschäftsführungenmit-
telständischerUnternehmendabei, ihrGeschäftsmodell
und dieweichen Erfolgsfaktoren strukturiert darzu-
stellen.

Vorgehen

Anhand von 15 offenen Fragen ermöglicht der „Zu-
kunftscheckMittelstand“ dieDarstellung des eigenen
Geschäftsmodells. Die Geschäftsleitung bewertet in
einemweiteren Schritt dieweichen Erfolgsfaktoren
desUnternehmens.

Eine einfache grafischeAuswertung in einemPort-
folio zeigt diewesentlichenHandlungsfelder des
Unternehmens auf. Anhandder Portfoliodarstellung
könnenkleineundmittlereUnternehmennotwendige
Veränderungsmaßnahmen ableiten undgegenüber
der Bank plausibel darstellen.

Der Bankmitarbeiter kanndieDarstellungender
Geschäftsleitung anhand eines kurzen Berichts nach-
vollziehenund kommentieren. Der „Zukunftscheck
Mittelstand“ hilft demBankmitarbeiter somit bei der
Dokumentation seiner Kundengesprächsführung.

Vorteile

Mit dem „ZukunftscheckMittelstand“ profitieren
beide Seiten: Für diemittelständischenUnternehmen
wird der Kapitalzugang erleichtert, für die Bankendie
Einschätzungdes Kreditrisikos.

Der „ZukunftscheckMittelstand“ zeichnet sich
durch eine intuitiveMenüführungund eine hohe
Nutzerfreundlichkeit aus. Er ermöglicht:
3 eine einfache Erfassungdes Geschäftsmodells und
Bewertungder Erfolgsfaktoren zur Erstellung eines
Berichts für die Bank.
3 eine Reduzierungdes Aufwands zur Vorbereitung
auf ein Bankengesprächdurch kontinuierlicheAktuali-
sierung.
3 eine detaillierte und schnelle Einschätzungder
Zukunftsfähigkeit vonKMUauf Seiten der Bank durch
strukturierte Fragestellungen.
3 Kompatibilitätmit derWissensbilanz-Toolbox.

Praktische Hilfe
für den Mittelstand


